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Tue Gutes und rede darüber

Nach einem Jahr Agen-
da 21 können wir mit 
Recht stolz sein auf das 
was wir gemeinsam bereits
erreicht haben. Eine Flut 
an Ideen und Projektvor-
schlägen zur Verbesse-
rung der Lebensqualität in
unserer Gemeinde wur-
de von euch eingebracht 
und soll uns nun als Grund-
lage für die weitere Arbeit
dienen. Gleichzeitig ar-
beiten wir auch mit vol-
ler Energie daran, das Zu-
kunftsprofil der Gemeinde
fertig zu stellen. Dar-
in werden wir festschrei-
ben, welche Ziele und Ent-
wicklungsrichtungen wir
gemeinsam in den nächs-
ten 10-15 Jahren verfolgen 
wollen. Das Zukunftspro-
fil soll im Herbst auch im
Gemeinderat beschlossen 
werden.

Im kommenden Jahr wird es 
aber vor allem darum gehen, 
unsere Arbeit auch sichtbar zu
machen und konkrete Projek-
te umzusetzen. Damit uns das 
besser gelingt haben wir aus
unserem Agenda 21–Prozess 
eine Marke gemacht. Ab sofort 
stellen wir unsere Arbeit unter
das Motto „Gemeinsam.Leben.
Straß“. In Zusammenarbeit mit 

dem Creativbüro Matern wurde
ein Logo und eine neue 
Aufmachung für unse-
re Publikationen entwi-
ckelt. Wir sind der Meinung,
dass wir damit genau das aus-
drücken können, was wir mit un-
serem Projekt erreichen wollen,
nämlich das gemeinsame Leben 
in Straß in allen Bereichen zu 
stärken und zu intensivieren. In

diesem Zusammenhang 
möchte ich mich auch 
noch ganz herzlich bei Ma-
deleine Rhabek für Ihre
Unterstützung bei der Gestal-
tung der Zeitung und der neu-
en Facebook-Seite bedanken.

Thomas Mayrhofer 
Öffentlichkeitsarbeit

Die Facebook-Seite (www.
facebook.com/Gemeinsam-
lebenstrass) ist gleichzeitig 
auch die Website, auf der alle 
Informationen zu den Agen-
da 21 Entwicklungen in Straß 
zu finden sind.  Die Seite 
kann auch ohne Facebook-
Konto besucht werden., In-
teraktion ist jedoch nur mit 
Facebook-Account möglich. 

Agenda 21 - Überblick
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19. Oktober  2011
1. Kernteammeeting

20. Dezember  2011
2.  Kernteammeeting

10. Mai 2011
Offene Informations- und Dis-
kussionsveranstaltung

16. November  2011
Zukunftswerkstatt

Jänner  2012
1. Ausgabe der Zeitung

31. Jänner  2012
1. & 2. Zukunftsdialog

28. Februar  2012
4. & 5. Zukunftsdialog

09. Februar  2012
3. Zukunftsdialog

11. April  2012
Vortrag Dr. Kopetz

03. April  2012
3. Kernteammeeting

10. Oktober  2011
Treffen Vorbereitungsteam

21. Oktober  2011
Treffen Team 
Öffentlichkeitsarbeit

24. April  2012
Treffen Team 
Öffentlichkeitsarbeit

28. & 29. Oktober  2011
Exkursion zu Agenda 21 

Gemeinden in Vorarlberg
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20. Juli  2011
Beschluss  zum Agenda 21 Pro-

zess im Gemeinderat

15. Mai 2012
4. Kernteamsitzung

Straß
  › gemeinsam 
 › Info
 › leben
 



News aus der 
Arbeitsgruppe Energie
Die Arbeitsgruppe Energie, 
Umwelt und Klimaschutz 
startete sehr erfolgreich 
in den Agenda 21 Prozess. 
Gleich von Beginn weg gab 
es reges Interesse an den 
Themen Energie, Mobili-
tät, regionale Kreisläufe und 
nachhaltige Raumplanung. 
Diese Themen spiegeln sich 
auch im Zukunftsprofil wie-
der. Die Arbeitsgruppe Ener-
gie hat es sich zum Ziel ge-
setzt die Energieversorgung 
unserer Gemeinde langfristig 
auf nachhaltige, ökologische 
und regionale Energiequellen 
umzustellen. Auch unser Kli-
ma und unsere Umwelt sollen 
durch Optimierung des Ener-
gieverbrauchs in unserer Re-
gion geschützt werden. 

Mit unserer Startveranstal-
tung, dem Vortrag von Dr. 

Heinz Kopetz  zum Thema 
„100% Erneuerbare Energie, 
was sonst“, haben wir einen 
sehr hochkarätigen Referen-
ten gewinnen können, der 
uns sehr anschaulich ge-
zeigt hat, dass die erneuer-
bare Energie die Zukunft sein 
muss, da nicht nur die Vorrä-
te der fossilen Energieträger 
stark rückläufig sind, sondern 
auch die Auswirkungen auf 
unser Klima und unsere Um-
welt immer stärker sichtbar 
werden. 

Die hohe Besucheranzahl hat 
uns gezeigt, dass in Straß ein 
sehr großes Interesse zu die-
sen Themen vorhanden ist. 
Daher geht es am 23. Mai mit 
einer Informationsveranstal-
tung zum Thema Energiespa-
ren beim Bauen, Wohnen und 
Sanieren weiter. Schwerpunkt 

der Veranstaltung liegt auf 
den Themen Energieausweis, 
Fördermöglichkeiten und 
Energieeinsparpotentiale in 
privaten Haushalten.

Wir wollen aber in Zukunft 
die Straßerinnen und Straßer 
nicht nur zu den verschie-
densten Themen informieren 
sondern auch aktiv bei Pro-
jekten in der Umsetzung hel-
fen und Gemeinschaftspro-
jekte ins Leben rufen. Hierzu 
bietet auch die Projektwerk-
statt am 05. Juni Möglichkei-
ten.

Christian Schachl 
Arbeitsgruppe Energie

Gruppe Energie & Umwelt
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Am 5.6. findet die Straßer Pro-
jektwerstatt statt. Realisieren 
wir gemeinsam die von den 
StraßerInnen vorgeschlagenen 
Projekte. 

In der Straßer Zukunftswerk-
statt und den Zukunftsdialogen 
wurden von über 100 engagier-
ten Straßerinnen und Straßern 
nicht nur das Zukunftsprofil 
für unsere Gemeinde formu-
liert, sondern auch unzähli-
ge Projektideen entwickelt.
Jetzt geht’s ans Umsetzen 
– wir haben 6 Startprojekte 
gemeinsam ausgewählt, mit 
denen wir Schritt für Schritt 
unser gemeinsames Leben 
in Straß stärken und weiter-
entwickeln möchten. Wie-
der haben alle Straßerinnen 
und Straßer die Möglichkeit, 
ihr Wissen und ihre Kreativi-
tät einzubringen und ihre Zu-
kunft in Straß mitzugestalten!

In der Projektwerkstatt arbei-
test Du mit anderen Bürge-

rInnen unserer Gemeinde an 
Deinem Lieblings - Agenda21 
Projekt weiter. Fachliche Un-
terstützung geben dabei Sa-
bine Wurzenberger und An-
tonia Illecker von der SPES 
Zukunftsakademie. Nach der 
Projektwerkstatt organisieren 
die Projektgruppen ihre weite-
ren Treffen selbstständig und 
setzen mit Unterstützung der 
Gemeinde und dem Agenda 
Kernteam ihre Projekte um.

„Mögen hätt ich schon wol-
len, aber dürfen hab ich mich 
nicht getraut!“ Karl Valentin

Wir haben es nun nach lan-
gen Diskussionen und vielen 
Veranstaltungen geschafft, 
die wesentlichsten Ziele für 
unser gemeinsames  Le-
ben in Straß auszuarbeiten 
und zu Papier zu bringen. 
Auf diesem Wege möch-
te ich mich bei allen be-
danken, die durch ihr Kom-
men und Mitdiskutieren 
einen wichtigen und aufwen-
digen Teil geleistet haben.

Für uns war es wichtig, dass 
alle Ideen, egal um was es sich 
handelte, genau betrachtet 
und weitergesponnen wurden. 
Das Kernteam, das seit Be-
ginn unseres Agenda 21-Pro-
zesses aktiv ist, hat nun meh-
rere Startprojekte für unsere 
Gemeinde ausgewählt. Die-
se Projekte sollen aber nicht 
als einziges Ergebnis des 
Agenda21-Prozesses in un-
serer Gemeinde stehen blei-
ben. Viel mehr wollen wir 
damit einen Startschuss für 
die Projektumsetzung geben. 

Um nicht, wie Karl Valentin in 
seinem Zitat gemeint hat, beim 
Planen und Gedankenspinnen 
stehen zu bleiben, sondern 
auch etwas in Straß zu bewe-
gen, sind nun Taten gefordert.
Wir haben die Möglich-
keit, an der Entwicklung un-
serer Gemeinde und un-
seres Zusammenlebens 
selber aktiv mitzuwirken. 

Damit wir für Straß eine „en-
keltaugliche“ Zukunft wei-
terentwickeln, ersuche ich 
alle Straßer und Straßerinnen 
auch weiterhin um aktive Mit-
arbeit bei den erarbeiteten 
Projekten und freue mich be-
reits jetzt auf die Ergebnis-
se dieser Zusammenarbeit.

Walter Pachler
Leiter des Kernteams

News aus der 
Arbeitsgruppe Energie
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5. Juni 
19.00 Uhr 

Volksschule 
Straß i.A.
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Straßer Gewerbemeile & Ge-
meinschaftsfest 2013 

Für 2013 planen wir eine Ver-
anstaltung, bei der es in Straß 
so richtig rund gehen soll: Die 
Straßer Betriebe werden sich 
im Rahmen einer Gewerbemei-
le präsentieren, ein buntes Pro-
gramm bieten und ihre Türen 
für die Bevölkerung öffnen. Am 
Abend wird dann das Tanzbein 
beim „Ball der Straßer Wirtschaft“ 
geschwungen. Den Höhepunkt 
und Ausklang soll ein großes 
Fest der Gemeinschaft bilden, 
das Unterhaltung für alle Bür-
gerinnen und Bürger – ob Jung 
oder Alt – bietet. Bei der Pro-
jektwerkstatt wollen wir für die-
ses große Vorhaben Mitwirkende 
gewinnen, wichtige organisato-
rische Schienen legen und ge-
meinsam weiter am Programm 
feilen. Wenn Du Dich bei der Ge-
werbemeile oder dem Gemein-
schaftsfest engagieren willst, 
komm zur Projektwerkstatt! 

Straßer Ferien(S)pass

Gemeinsam wollen wir ein bun-
tes Ferien -Veranstaltungs- und 
Aktionsprogramm für unsere 
Kinder entwickeln. Dabei ist uns 
wichtig, die vielen Talente, das 
Wissen und Können der Straße-
rinnen und Straßern zu nutzen 
und unsere Kinder für die An-
gebote in Straß zu begeistern. 
Einige Ideen sind schon gebo-
ren: ein Tag im Wald (mit Jäger), 

ein Tag am Bauernhof, Besuch 
auf dem Reiterhof, Fischen, 
Schmuckwerkstatt, Radaus-
flug (evt. mit Camping), Hand-
werker besuchen, Straß frü-
her (Brauchtum, Holzknecht…)
Bei der Projektwerkstatt wollen 
wir diese Ideen ergänzen, zu 
einem tollen Programm weiter-
entwickeln und organisatorisch 
die nächsten Schritte setzen. 
Wenn du eine Idee für einen Fe-
rienprogrammpunkt hast oder 
dich bei der Organisation be-
teiligen willst, komm zur Pro-
jektwerkstatt, damit unsere Kin-
der schon heuer einen bunten 
Straßer Ferien(S)pass erleben!

Nahversorgung für Straß

Braucht Straß wieder eine Nah-
versorgung? Wie sollte diese 
aussehen? Wo soll so ein Nah-
versorger angesiedelt werden? 
Welche Möglichkeiten zur Nah-

versorgung gibt es überhaupt? 
Wie machen das andere Ge-
meinden? Was möchten wir in 
Straß einkaufen können und 
wann?

Beim Projekt „Nahversorgung 
für Straß“ geht es darum, ge-
meinsam eine Bedarfserhebung 
in unserer Gemeinde durchzu-
führen - sowohl darüber was wir 
uns wünschen als auch in Bezug 
auf Angebote von Straßer Er-
zeugerInnen. Orientiert an den 
Ergebnissen wollen wir dann 
weiterdenken, wie eine Straßer 
Nahversorgung passgenau ent-
wickelt werden kann.

Wenn Dir eine Nahversorgung in 
Straß am Herzen liegt und du bei 
der Bedarfserhebung mitden-
ken und mitarbeiten möchtest, 
komm zur Projektwerkstatt.

Projektideen
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Unser Freibad – eine kleine, 
aber feine Sport- und Freizeit-
anlage

Unser Freibad ist ein wichtiger 
Treffpunkt in Straß, den wir un-
bedingt erhalten und ausbauen 
wollen. Dazu gilt es wichtige 
Punkte für die Sanierung und 
Weiterentwicklung des Freiba-
des mit Spiel- und Sportmög-
lichkeiten zu erarbeiten, sodass 
ein umfassendes Konzept vor-
liegt, mit dem in die Umsetzung 
gestartet werden kann. Viele 
Ideen sind bereits vorhanden, 
manches ließe sich auch relativ 
schnell realisieren. So könnten 
erste Schritte die Installation ei-
nes Getränke-, Eis bzw. Imbiss-
automaten im heurigen Sommer 
und das Anlegen eines Beach-

volleyballplatzes darstellen. 

Bei der Projektwerkstatt soll eine 

Projektgruppe entstehen, die bei 
der Weiterentwicklung des Frei-
bads mitdenkt, die Ideen bündelt 
und gemeinsam ein Konzept für 
die Zukunft unseres Freibades 
entwickelt. Wenn dir unser Frei-
bad ein wichtiges Anliegen ist, 
dann bring dich bei der Projekt-
werkstatt ein!

Jugendbeteiligung in Straß

Was gefällt jungen Menschen in 
unserer Gemeinde, was möch-
ten sie gern ändern? 

Welche Wünsche haben sie? 
Was ist ihnen für ihr Leben in 
Straß wichtig? Welche Dinge 
würden sie gern selbst umset-
zen, wo Hand anlegen?

In der Projektwerkstatt findet 
sich eine Gruppe, die sich für 
Jugendarbeit und Jugendbe-
teiligung in Straß einsetzen und 
Möglichkeiten dafür entwickeln 
will, dass unsere Jugendlichen 
aktiv in die Gestaltung der Stra-
ßer Zukunft eingebunden sind. 
Erste Projektideen werden ge-
meinsam angedacht und Um-
setzungsschritte überlegt.

Wenn du selbst Jugendliche(r) 
in Straß bist oder einfach nur 
jung geblieben und dir das The-
ma Jugendbeteiligung wichtig 
ist, komm doch zur Projekt-
werkstatt und werkle mit!

Straßer Adventsmarkt 2012

Im heurigen Advent soll in Straß 
erstmals ein Adventmarkt statt-
finden, an dem sich alle inte-
ressierten Gruppen und Or-

ganisationen (z.B. Feuerwehr, 
Handwerker, Bauern, Senioren, 
Goldhauben, Schule, Eltern…) 
beteiligen. An verschiedenen 
Ständen sollen kulinarische 
Schmankerln angeboten werden 
und handwerkliche Vorführun-
gen und musikalische Darbie-

tungen stattfinden. 

Bei der Projektwerkstatt geht es 
sowohl um die Terminfindung 
als auch um das Abstecken des 
Programms und der Mitwirken-
den. Eventuell ist auch der Bau 
eigener Standln zu überlegen. 
Wenn du dich für einen bunten 
Adventmarkt in Straß einsetzen 
willst, komm zur Projektwerk-
statt!

Neugierig geworden?

Dann komm und mach mit bei 
der Projektwerkstatt am 5. Juni 
2012 um 19.00 in der Volks-
schule!

Egal ob du schon vorher bei 
einer Agenda Veranstaltung in 
Straß warst, es ist nie zu spät um 
mitzumachen!
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In der Zukunftswerkstatt und 
den 5 Zukunftsdialogen arbei-
teten über 100 Straßerinnen 
und Straßer an den Brennpunk-
ten und wichtigen Themen un-
serer Gemeinde. Gemeinsam 
wurden Entwicklungsrichtun-
gen und Ziele formuliert, die 
in Straß in verschiedensten Le-
bensbereichen in den nächsten 
10-15 Jahre verfolgt werden 
sollen. 

Diese wichtigen Handlungsfel-
der wurden nun in einem Zu-
kunftsprofil für unsere Gemein-
de zusammengefasst, das am 
20. Juni 2012 im Gemeinderat 
vorgestellt wird. Nach einer in-
tensiven Auseinandersetzung 
wird der Gemeinderat diese 
erarbeiteten Entwicklungsziele 
im September 2012 beschlie-
ßen und in der Folge deren 
Umsetzung unterstützen bzw. 
vorantreiben.

Ausblick und Danke

Es Gibt noch Viel zu tun
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20. Juni 2012
Vorstellung des Zukunftspro-

fils im Gemeinderat

12. September 2012
Beschluss des Zukunftsprofils 
im Gemeinderat

Herbst/Winter 2012
Präsentation des Zukunftspro-

fils und Agenda 21 Fest

Advent 2012
1. Straßer Adventmarkt

Frühjahr 2013
1. Straßer Gewerbemeile & 

Gemeinschaftsfest

und noch viele andere Pro-
jekte

eSYS Informationssysteme GmbH, Steinhüblstraße 1, 4800 Attnang-Puchheim
Telefon: +43 720 514 100, office@esys.at, www.esys.at

Als zuverlässiger und ehrlicher Partner sowie führender IT-Dienstleister der Region 
bieten wir Ihnen eine umfassende Palette an professionellen Dienstleistungen und 
Produkten an:
- IT-Services, IT-Security, IT-Consulting, Software
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